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Minimagazine im Literaturunter-
richt bieten eine kreative Möglich-
keit, Buchinhalte zu vertiefen. In die-
sem Unterrichtsvorschlag gestalten 
Schüler:innen eigene Zines, in de-
nen sie Themen, Figuren und Bot-
schaften aus ausgewählten Bilder-
büchern reflektieren. Die Methode 
fördert nicht nur das Textverständ-
nis, sondern auch die kreative Aus-
einandersetzung mit Literatur.

Zines – Was sind das 
überhaupt? 

Zines (engl., Kurzform zu magazine) 
sind selbst erstellte und in geringer 
Auflage publizierte Hefte ohne kom-
merzielle Zielsetzung. Inhaltlich be-
schäftigen sich diese Amateur-Maga-
zine mit einem Herzensthema des 
Erstellers bzw. der Erstellerin: von 
Beiträgen zu einer Musikband oder 
Musikrichtung über politische, phi-
losophische oder soziale Fragestel-
lungen und kulturelle Themen bis 
hin zu Comics und ganz persönli-
chen Texten. 

Die Erstellung ist denkbar ein-
fach. Die einzelnen Seiten werden 
handschriftlich mit Texten versehen, 
mit Bildern beklebt oder anderwei-
tig verziert und dann vervielfältigt. 
Die Publikationen erheben keinen 

Anspruch auf (äußerliche) Perfek-
tion, ganz im Gegenteil, das ama-
teurhafte Gestalten und der subjek-
tive Blick auf das Thema sind typisch 
für Zines. In der heutigen Zeit kön-
nen Zines auch am Computer erstellt 
werden, wodurch sich insbesonde-
re das Layout deutlich professiona-
lisiert hat. 

Gerade weil Zines im Hinblick auf 
das gestalterische Können niedrig-
schwellig sind, eignen sie sich gut als 
Zielprodukt im Deutschunterricht. 
Manche Schüler:innen empfinden 
handlungs- und produktionsorien-
tierte Aufgaben, die gestalterische 
Elemente beinhalten, als frustrie-
rend. Dahinter steckt oft ein über-
steigerter Anspruch an das eigene 
Können, der nicht erfüllt werden 
kann. 

Die Lektüre(n) 

Zunächst lesen die Lernenden die 
Lektüre, zu der ein Zine erstellt wer-
den soll. Denkbar ist, dass in jeder 
Deutschstunde eine feste Lesezeit 
von circa 20 Minuten eingeräumt 
wird. Wird ein vorher vereinbartes 
Lesepensum nicht erreicht, wird 
der Rest zu Hause gelesen. Schwä-
cheren Leser:innen kann der Text 
– soweit vorhanden – als Hörbuch 

zum Mithören zur Verfügung ge-
stellt werden. Dadurch lässt sich 
der Ablauf zeitlich besser planen 
und verhindert bei den Kindern Le-
sefrust.

Die hier dargestellten exemplari-
schen Ideen für Aufgaben beziehen 
sich auf zwei aktuelle Kinderbücher: 
„Allein unter Mädchen“ (s. Abb. 1) 
von Beate Dölling und Marie Geiss-
ler (Tulipan Verlag 2020), geeignet 
für den 2. Jahrgang, und „Ein Fall 
für Kwiatkowski. Milchtüten-Alarm!“ 
von Jürgen Banscherus (Arena Ver-
lag, 2020) für den 4. Jahrgang. 

Katja Bauer 

Zines als Lernwerkzeuge 
Mit Mini-Magazinen Buchinhalte vertiefen 

Wer auf der Suche nach einem Produkt ist, dessen Erstellung Kinder zur kreativen 
Auseinandersetzung mit der Unterrichtslektüre anregt, dem seien Zines ans Herz gelegt. 
Was genau Zines sind und wie sie im Unterricht einzusetzen sind, darüber klärt der 
nachfolgende Beitrag auf. 
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1 I „Allein unter Mädchen“ als ausge-
wählte Lektüre für den Zine
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Theo, die Hauptfigur aus „Allein un-
ter Mädchen“, sucht sich in den Feri-
en ein ganz ungewöhnliches Ziel aus: 
Er möchte Ferien auf einem Pferde-
hof machen. Und das nicht trotz, 
sondern wegen der Mädchen! Denn 
er möchte Mädchen besser verste-
hen und mit ihnen befreundet sein. 
Das traute er sich bisher nicht.

Kwiatkowski hingegen stellt fest, 
dass seine Milch plötzlich nach Man-
go-Karamell schmeckt. Weil der Chef 
des Supermarkts sich höchst ver-
dächtig benimmt, ist der Spürsinn 
des Hobbydetektivs geweckt. Uner-
wartete Hilfe bekommt er bei seinen 
Ermittlungen von Marie, der Nichte 
der Kioskbesitzerin.

Vorbereitung der Zines

Ehe die Kinder eigene Zines erstel-
len, sollte gemeinsam erarbeitet 
werden, was diese Publikation aus-
macht. Dafür bringt die Lehrkraft 
ausreichend (selbst erstellte) Bei-
spiele mit, in denen paarweise ge-
blättert und gelesen werden kann. 
Im Stuhlkreis werden dann die Merk-
male gesammelt und schriftlich fest-
gehalten:
	• pro Mini-Magazin ein Thema
	• am PC oder handgeschriebene 

Texte
	• eingeklebte Fotos und Bilder
	• selbst gemalte Bilder
	• zur Verzierung: bunte Tapes und 

Sticker (s. Abb. 2)

Vor dem Befüllen des Zines mit In-
halt sollten die zugrundeliegenden 
Minibücher gemeinsam gebastelt 
werden. Es ist ratsam, DIN-A3-Bö-
gen für die Mini-Magazine zu verwen-
den, damit die einzelnen Seiten nicht 
zu klein werden. Eine kindgerech-
te Bastelanleitung findet sich in M1 
oder als kurzer Erklärfilm im Internet. 
Wichtig ist, dass die einzelnen Sei-
ten nummeriert werden, damit spä-
ter alle Beiträge am richtigen Ort und 
nicht auf dem Kopf stehen.

Das „Befüllen“ der Zines

Der Einsatz der Aufgaben lässt sich 
methodisch variieren. Insgesamt 
müssen acht Seiten des Mini-Maga-
zins gestaltet werden. Die Konzep-
tion des Covers und der Rückseite 
sollte den Schüler:innen frei über-
lassen werden und maximal mit klei-
nen Vorgaben begleitet werden. So 
kann vorgegeben werden, dass auf 
der Vorderseite der Titel des Romans 
und der Autor bzw. die Autorin ge-
nannt werden müssen. Auf der Rück-
seite des erstellten Zines sollte je-
des Kind seinen Namen platzieren.

Für die Gestaltung der restlichen 
sechs Seiten können entsprechend 
viele Aufgaben ausgewählt und fest 
vorgegeben werden (M2, M3). Hin-
weis: Auf den Arbeitsblättern sind 
mehr Aufgaben als Seiten in einem 
Zine zur Verfügung stehen. Mit Blick 
auf die grundlegende Idee von Zines 
erscheint es hier sinnvoll, die Kinder 
selbst Aufgaben aus dem Pool aus-
wählen zu lassen. Es bietet sich an, 
die Aufgaben auf kleinen laminier-
ten Kärtchen zur Verfügung zu stel-
len, damit die Kinder diese mit an 
ihren Platz nehmen können. Nach 
Erledigung legen sie die Karten an 
die dafür vorgesehene Stelle wie-
der zurück.

Vorab muss ebenfalls entschie-
den werden, wie viel Platz pro Auf-
gabe eingeräumt wird. Steht dafür 

eine Einzelseite zur Verfügung oder 
jeweils eine Doppelseite? Oder soll 
es eine Variante aus beiden Möglich-
keiten sein? Dann müssen die Aufga-
ben entsprechend gekennzeichnet 
werden, damit die Kinder das Layout 
ihres Mini-Magazins planen können. 
So könnte neben einer Aufgabe für 
eine Seite symbolisch ein Blatt ab-
gedruckt sein, neben einer für eine 
Doppelseite demgemäß zwei. 

Aufgaben, die eine geschriebene 
Antwort erfordern, können von Kin-
dern der 3. und 4. Klasse am PC be-
arbeitet werden. Dafür legt die Lehr-
kraft als Vorlage eine Tabelle mit 
einem Feld ohne automatische Grö-
ßenanpassung an. Die Texte werden 
nach dem Ausdrucken ausgeschnit-
ten und eingeklebt. Für handschrift-
liche Texte kann liniertes Papier in  

AUF EINEN BLICK 

Mini-Magazine entwerfen

KLASSENSTUFEN
ab 2

ZIEL
	• eine Lektüre erschließen und ein kreatives 

Produkt dazu erstellen 

ZEITBEDARF
	• 8 – 10 Unterrichtsstunden

MATERIAL
M1	Faltanleitung
M2	Aufgabenideen zu „Allein unter Mädchen“ 
M3	�Aufgabenideen zu „Ein Fall für Kwiatkowski. 

Milchtüten-Alarm!“

2 | Stifte und 
Tapes zur Verzie-
rung der Mini-
Magazine
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passender Größe bereitgelegt wer-
den, denn das erleichtert das Schrei-
ben. Um die Arbeit der Schüler:innen 
zu würdigen, können die Zines nach 
der Fertigstellung in der Schule 
oder Bibliothek ausgestellt werden  
(s. Abb. 3 + 4).

Literatur
Dölling, B. & Geissler, M. (2020): Allein 

unter Mädchen. Müchnen: Tulipan 
Verlag.

Banscherus, J. (2020): Ein Fall für Kwi-
atkowski. Milchtüten-Alarm! Würz-
burg: Arena Verlag.

3 + 4 | Ausgestaltete Beispielseiten 
aus einem Zine 
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  Liebe Text-D
etektivin, lieber Text-D

etektiv, 
suche dir aus den folgenden A

ufgaben so viele 
aus, dass du insgesam

t sechs Seiten deines 
M

ini-M
agazins gestalten kannst.  

W
ie ein D

etektiv oder eine D
etektivin m

usst du genau überlegen, w
ie 

du vorgehst, bevor du m
it der A

rbeit an deinem
 M

agazin beginnst. 
D

ie Sym
bole zeigen dir, w

ie viele Seiten du für die A
ufgabe brauchst. 

W
enn du unsicher bist, frage die Lehrkraft.  

Bevor du m
it den A

ufgaben beginnst, gestalte die V
orderseite und 

die Rückseite deines M
ini-M

agazins.  
 D

etektive brauchen eine gute A
usrüstung.  

W
elche fünf G

egenstände m
üssen sie unbedingt haben? 

Z
eichne die G

egenstände oder finde Bilder von ihnen. 
Schneide sie aus und klebe sie ein.  
W

as m
achen D

etektive eigentlich?  
Sam

m
le Tätigkeiten und schreibe sie auf. 

W
elche N

ahrungsm
ittel m

achen schlau?  
Z

eichne oder schreibe fünf Lebensm
ittel auf, die 

D
etektivinnen und D

etektive essen sollten.  
K

w
iatkow

ski beschreibt die H
agelkörner als „kirschkerngroß“. 

W
ie groß ist ein K

irschkern? Bem
ale eine Seite m

it 
H

agelkörnern in der G
röße eines K

irschkerns. 
Sprachdetektivinnen und Sprachdetektive aufgepasst! 
W

as bedeuten die folgenden Sätze? Schreibe sie ab und 
übersetze sie.  
– D

er Sturm
 brüllte.  

– Bei ihr fiel der G
roschen. 

– Ich nahm
 m

eine Beine in die H
and und rannte zu O

lga. 
– Sie trug ihre N

ase sehr hoch. 
W

er w
ar Sherlock H

olm
es? Recherchiere und schreibe fünf 

Inform
ationen auf. Finde ein Bild von Sherlock H

olm
es. 

Schneide es aus und klebe es neben die Inform
ationen.  

 Sehr gute Erm
ittlungsarbeit! N

un ist dein M
ini-M

agazin fertig. 
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  Endlich ist es sow
eit! D

u darfst das M
ini-M

agazin m
it Inhalt füllen.  

 Z
uerst gestaltest du die V

orderseite und die Rückseite: 
– V

orne sollen der Titel des Buches und der N
am

e der A
utorin 

stehen. M
ale außerdem

 ein passendes Bild zum
 Buch.  

– A
uf die H

interseite schreibst du deinen N
am

en und deine K
lasse. 

A
uch dort darfst du etw

as m
alen. 

 Bearbeite nun die A
ufgabenkarten. D

ie Sym
bole zeigen dir,  

w
ie viele Seiten du für die A

ufgabe brauchst.
  

 „W
örterbuch für d

en Ponyhof“:  
W

as ist denn das? Suche dir sechs der W
örter aus und 

erkläre, w
as sie bedeuten. 

die K
oppel – w

iehern – die G
erte – der H

uf – der G
aul – der 

Striegel – traben – die V
olte – der Pferdegurt – galoppieren 

Theo und die M
ädchen erzählen sich G

ruselgeschichten. 
W

elche gruseligen Titel für G
ruselgeschichten fallen dir ein? 

Schreibe drei auf. 
N

achdem
 sich Theo und die M

ädchen G
ruselgeschichten 

erzählt haben, schreibt Theo eine Postkarte nach H
ause.  

W
as könnte darauf stehen? Schreibe die Postkarte für Theo. 

Theo kennt sich nur m
it H

am
stern aus.  

W
elches Tier kennst du gut?  

Schreibe vier Inform
ationen auf und m

ale dazu. 
W

enn M
enschen sich sehr gern haben,  

stehen sie sich sehr nah. D
as sieht als Bild so aus: 

. 
W

enn M
enschen sich gar nicht m

ögen,  
könnte das Bild so aussehen: 

 
 

 
 

 
W

ie steht Theo zu den M
ädchen in den folgenden Situationen? 

Z
eichne. 

1. Theo kom
m

t auf dem
 Ponyhof an. 

2
. Jem

and klaut Theos K
uchenstück. 

3. Theo und die M
ädchen erzählen sich G

ruselgeschichten. 
4. D

ie M
ädchen lassen Theo zw

ischen den Strohballen hängen. 
5

. A
m

 letzten A
bend gibt es ein Lagerfeuer und alle sitzen 

zusam
m

en. 
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